
    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

  

 
 

Angefangen in Jerusalem, 
seid ihr Zeugen dafür. 

(Lk 24,48) 
 

  

3. Sonntag der Osterzeit      14. April 2024 
 



Gedanken zum Sonntagsevangelium (Lk 24,35-48) 
 

Das Evangelium des 3. Sonntag in der Osterzeit knüpft nahezu nahtlos 
an jenes vom Ostermontag an. Die Emmaus-Jünger kehren zurück und 
erzählen den in Jerusalem Gebliebenen von den Erfahrungen, die sie 
mit Jesus gemacht haben. Ohne es bewusst wahrzunehmen, geben sie 
ein Zeugnis ab. Aber auch jene Jünger*innen, die zurückgeblieben wa-
ren, berichten von ihren Erlebnissen. Wir dürfen nicht vergessen, dass 
die Zeitspanne des Kapitel 24 kurz ist, wir befinden uns immer noch am 
Ostertag, das Geschehene ist sehr präsent. 
 

Während sie von Jesus reden, steht er plötzlich in ihrer Mitte. Aufge-
taucht wie ein Geist. Es ist ein unberechenbarer Zick-Zack-Kurs in 
diesen Stunden: Mal ist er da, dann plötzlich weg. Maria Magdalena 
soll ihn nicht anrühren, während Thomas genau das soll. Mal taucht er 
raumlos trotz geschlossener Türen auf, ein anderes Mal muss der Stein 
vom Grab weg. Es ist also durchaus verständlich, dass die versammelte 
Jüngerschaft nicht mit großer Freude, sondern mit Angst und Furcht 
reagiert. Erkennen ist nicht immer einfach, schon gar nicht im Wechsel-
bad der Gefühle der letzten Stunden. Selbst die Freude steht der 
Erkenntnis im Weg, Jesus muss zu Taten schreiten, damit ihn seine 
Freund*innen erkennen können. Jesus erinnert die Gemeinschaft in 
Vers 44 an ihre gemeinsame Geschichte, indem er ihnen die Schrift aus-
legt. Jesus wird zum Leseschlüssel für die Schrift. 
 

Und dann, als die Jünger*innen endlich erkennen und glauben können, 
dass er wahrhaftig unter ihnen ist, gibt er ihnen den Auftrag aller 
Aufträge: „Angefangen in Jerusalem, seid ihr Zeugen dafür.“ Es ist das 
erste Mal, dass Lukas diesen Begriff so klar erwähnt. Das „dafür“ bezieht 
sich auf das, was Jesus vorher sagt: Die Osterbotschaft, dieses große, 
unfassbare Ereignis ist es, was die Jünger*innen hinaustragen sollen in 
die Welt. Gott, der Schöpfer, der Urheber allen Lebens, manifestiert sich 
im Auferstehungsgeschehen: er ist ein Gott des Lebens. Dafür sollen sie 
Zeugen sein. Erst durch ihr Zeugnis vollendet sich das Heilsgeschehen. 
Als Augenzeug*innen sollen sie der Welt diese große Botschaft weiter-
tragen, damit sich Gottes Plan der Liebe in der Welt erfüllt. Diesen 
Auftrag hat die Kirche, haben wir Christen bis heute. Die Osterge-
schichte endet nicht am Ostersonntag. Sie geht weiter bis in die Gegen-
wart, weil wir von einem Gott erzählen dürfen, der das Leben liebt. 
 

PAss. Gerti Proßegger 
  



Termine und Hinweise 
 

Ausg´steckt is! am Samstag, 27. April: Pfarrheuriger im 
Anschluss an die Vorabendmesse. Wir laden herzlich dazu ein! 
 

Kinder-Wortgottesfeier am Sonntag, 14. April, Beginn um 9.15 Uhr in 
der Domkirche. 
 

Senioren-Nachmittag am Dienstag, 16. April um 14.30 Uhr im 
Kardinal König - Saal; Thema: Reisevortrag über Polen, Referent: 
Ing. Karl Priplata; Interessierte sind herzlich dazu eingeladen! 
 
Gebetsabend jeden Mittwoch (außer Feiertage) um 18.30 Uhr im 
Gruppenraum: Lobpreis, Bibel teilen, Fürbittgebet, Austausch;  
Ökumenisch offen. Interessierte sind herzlich willkommen und eingeladen. 
Veranstalter: Charismatische Erneuerung St. Pölten. 
 

Bibel & Frühstück am Donnerstag, 18. April um 9.00 Uhr im Kardinal 
König - Saal mit Prälat Mag. Eduard Gruber; Thema: „…und alle werden 
Schüler Gottes sein…“ (Joh 6,44-51). Teilnahmebeitrag nach Ihrem 
Ermessen. Das Kath. Bildungswerk der Dompfarre lädt herzlich dazu ein. 
 

Wir beten für´s Land! am Donnerstag, 18. April um 18.30 Uhr in der 
Landhauskapelle (Landhausplatz 1, Haus 1A, Haupteingang nach 
Portier rechts - bitte läuten!). Lobpreis, Dank, Bitte, Fürbitte für alle 
Bereiche des Lebens; ökumenisch; jeden 3. Donnerstag im Monat. 
 

Miteinander ins Gespräch kommen bei Brot & Wein am 
Samstag, 20. April im Anschluss an die Vorabendmesse (18.30 Uhr). 
 

Gebet für Familie, Jugend, Politik und um Frieden am Samstag, 
20. April um 20.00 Uhr in der Landhauskapelle (Landhausplatz 1, Haus 
1A, Haupteingang nach Portier rechts – Bitte läuten!). 
 

Domkids am Dienstag, 23. April, 15.30 Uhr im Gruppenraum. Alle 
Kinder ab der ersten Klasse Volksschule sind eingeladen, miteinander 
zu spielen, zu basteln und dem Kirchenjahr auf den Grund zu gehen. Für 
jüngere Geschwisterkinder steht in dieser Zeit der Meditationsraum mit 
Spielsachen, Kinderbüchern und Kaffee (für die Eltern) zur Verfügung. 
 

Die Kinderbibelwoche 2024 (KiBiWo) findet von Montag 19. bis Freitag 
23. August 2024 am Domgelände statt. Thema: „Maria mutig unterwegs“ 
Anmeldung ab 1. Mai auf www.kibiwo.at 
  



Dompfarramt St. Pölten, Domplatz 1, 3100 St. Pölten 
Tel.: 02742 / 35 34 02   Mail: dompfarre@dsp.at   Homepage: dompfarre-stpoelten.at 

 **Rosenkranzkapelle 

 
  *Dommusik St. Pölten/Programm: siehe Folder/Plakate oder Homepage dommusik.com 

 

     Rosenkranzgebet: Montag bis Samstag (außer Donnerstag und Feiertag): 8.00 Uhr 
 

        Beichtmöglichkeit in der Domkirche: Samstag 17.45 - 18.15 Uhr, Sonntag 8.30 - 9.00 Uhr 

Gottesdienstplan vom 14. bis 21. April 2024 
 

Sonntag, 14. April 
 

3. So. der Osterzeit 

  9.15 Uhr: Hl. Messe (Pfr. Mag. Kowar), KIWOGO 
                        für die Anliegen der Pfarrgemeinde 
 

10.30 Uhr: Hl. Messe (Bischof Dr. Schwarz), gest. v. Dommusik* 

Montag, 15. April   7.30 Uhr: Hl. Messe (Präl. Mag. Gruber) 

Dienstag, 16. April 
  7.30 Uhr: Hl. Messe (Präl. Mag. Gruber), 
                        für Lebende und Verstorbene der Familie 
 

18.00 Uhr: Hl. Messe in der RKK** (Pfr. Mag. Kowar) 

Mittwoch, 17. April 
  7.30 Uhr: Hl. Messe (Präl. Mag. Gruber), 

                        für †Prof. Dr. Franz Sidl 
12.30 Uhr: Hl. Messe in der Landhauskapelle (Pfr. Mag. Kowar) 

Donnerstag, 18. April 
  7.30 Uhr: Hl. Messe (Präl. Mag. Gruber) 
 

anschl. Eucharistische Anbetung bis 8.30 Uhr (Pfr. Kowar) 
 

18.00 Uhr: Hl. Messe in der RKK** (Pfr. Mag. Kowar) 

Freitag, 19. April 
 

Hl. Leo IX., Papst 

  7.30 Uhr: Hl. Messe (Präl. Mag. Gruber) 
 

18.00 Uhr: Hl. Messe in der RKK** (Pfr. Mag. Kowar) 

Samstag, 20. April 

  7.30 Uhr: Hl. Messe (Präl. Mag. Gruber) 
 

16.00 Uhr: Wortgottesfeier - 50 Jahre Telefonseelsorge NÖ 
 

18.30 Uhr: Sonntagsvorabendmesse, 
                        anschließend Weinagape 

Sonntag, 21. April 
 

4. So. der Osterzeit 
 

Weltgebetstag 
für geistliche Berufe 

  9.15 Uhr: Hl. Messe (Pfr. Mag. Kowar), 
                        für die Anliegen der Pfarrgemeinde 
 

10.30 Uhr: Hl. Messe (BV P. Antonio) 

 


